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Lyrık

KEMPOWSKI,; Walter: Langmut Gedıichte. morı1a, dıe hier Wort kommt und die mıt
Müuüunchen: Knaus 7009 82 Lw. 16,—. dem Vers ıne ıhr gemäße Ausdruckstorm

$indet: „Stunde des Abschieds, / da wınkte
Walter Kempowskı (1929-2006) W ar die dır keıne and Auf dem Hof hallten ret-
längste eıt selnes Lebens eın Unrecht Ler und A4US dem Schornstein stieg Rauch //
verkannter Schrittsteller. Die Kritik ntier- Stunde des Abschieds weılß hıng eın Tuch

AUS der Wand. / Koönntest du Schritteschätzte ıh als besseren Unterhaltungs-
AUTO un: als einen 1n die Lateratur verırrten zählen, waren die Schritte zurück.“

Dıie ähe des Todes umwehrt die 2003Archivar. YSt mıiıt dem zehnbändigen
„Echolot-Projekt“ (1993—2005) über dıe entstandenen Gedichte, aber W as den 'Iod
deutsche Geschichte 7zwischen 1943 und immer och bannt, sınd die „Wörter“, dıe
1945, einem 1ın dıeser Größenordnung der Dichter ıhm unentmutigt

„Blachtfeld, Sand, use, Terzınen,hıstorısch und liıterarısch einmalıgen e1lt-
ZEUSNIS der europäischen Erinnerungs- Daatgut und Tasche.“ IDiese manchmal
kultur, hat die verdıiente Beachtung SC spielungsreiche (der „Rauch“ kommt ARN

funden Inzwischen hat die kulturelle Bertolt Brechts Buckower Elegıen), manch-
Offentlichkeit mehr und mehr Notız VO mal bıttere Lakonie dämpft die Irost-
seinem umtassenden erk 1985001 VO losıgkeıt der Ausrute „Alles Bıtten
den Tagebüchern Aaus den Jahren 1989, 1990 sonst“ oder „Keın Weh! Keın A h‚cc Es 1St
und 1991 bıs den etzten Romanen; eben nıcht alles Ende, das häufig VOL=

hat ıne vielbeachtete Berliner Ausstellung kommende „weılße Tuch“ kann Kapitula-
stattgefunden, o1bt ine Kempowskı-Ge- ti1on bedeuten, aber auch Irauer- unı
sellschaft und eın Archiıv (ın seinem (ze Jammerstimmung gerichtet se1n. Kempow-
burtsort Rostock). ckı geht das gelebte Leben in der Er-

ber langst ISTt das Archiv dieses Autors innerung. Hıer kommt eın Grundzug der
literarıschen Haltung Kempowskıs ZAUNnoch nıcht ausgeschöpftt. FEıne Sanz HELE

Seıite des (Euvres schlägt der VO Knaus Ausdruck, den INa  = als 'Teıl eınes „Gedächt-
nısses der Frömmigkeıt“ (Woligang Früh-Verlag herausgebrachte Gedichtband auf.

Man sollte hıer ‚W ar nıcht die Stimme eınes wald) bezeichnen kann, das sıch nıhi-
venuınen Lyrıkers erwarten, obwohl Kem- lıstische, materialistische oder postmoderne
powskı beteuert hat: ‚Ich ylaubte iımmer, Tendenzen behauptet und auf die DEeISLIS-
da{ß ıch nıe e1in Gedicht schreiben werde, und künstlerische Macht des Menschen
doch stiefß mir die Stimme, W1e€ Rılke Sagl, e1- STUmMME Verzweiflung
11CSs Tages den und auf. [ )a wulfßte iıch auf Miıt der „Langmut” erinnert Walter Kem-
einmal, da{fß mıiıt meınem Buch ‚1m Block‘ powskı 1ne klassısche christliche Tugend,
noch nıcht das letzte gESaART worden W alr über die uUu1nls lehrt, geduldıg MIt dem Wıssen
meıline Hafttzeit 1in autzen.“ Es 1st iıne DEn dıie eıgene Sterblichkeit umzugehen. Der
nulnNe Stimme der Daseinstrauer und 1: Gedichtband, der dem etzten Wıllen des

Autors entsprechend posthum seiınembensgeduld, der Melancholıie und der Me-
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40] Geburtstag erschien, 1st ein kleines, 1aber „Halte die 7Zweitel / 1im Anschlag“, zumal
vielsagendes Vermächtnıis, eın anrührendes Ja das Töten »”  US den Köpfen kommt /
Lebensabschiedsbuch ohne Antwort, aber Und das nıcht 1LL1UT 1n den erklärten Krıe-

Michael BraunmMI1t vielen Fragen. “  vgen Und da A(Der Reım eın Verrater)”
VE se1ın scheınt, A(Die Reiıme die Uuls VCI-

StOfeNn): ; siınd auch die 1er gesammelten
DAHL, Edwin Woltfram: Wasserzeichen In 100 Gedichte reimlos und satzzeichenfrei

gefügt Strophen und gebündeltugen Gedichte. Salzburg: (I)tto Müller
Verlag 2008 158 Gb 20,—. Zyklen VO unterschiedlicher ange und

Rhythmik, AaUSSCHOMUIMN die vier (5e-
»”  egen die Vertügbarkeıt der Welt eiınen dichte: das Sonett „Der Bläser VO Ron-

poetischen Kosmos setzen“ autete cCallt“, bestehend aUus einem kreuzgereimten
1999 der Beıtrag VO Cornelius Hell, mıt Oktett, der trochäisch-jambische Fünftf-
dem das lyrısche Gesamtwerk des damals zeıler „Zuüm Atmen bleibt noch Deit dıe
7O)jährigen Edwin Wolfram ahl würdigte. sıeben kreuzgereimten, AUS dreihebigen
Nun tügte der Lyriker selbst seiınem Jamben gefügten Strophen des Gedichts

„Am Rheine“, das Heınes „LKorelev* be-Geburtstag 17 unı 2008 seiınen e]t
Gedichtbänden eiınen weıteren hınzu mMI1t sıngt und W1€ eın Abschiedslied ausklingt,
dem nachdenklich stimmenden 'Titel + Was SOWI1e der paargereimte jambische Vıer-
serzeichen iın Augen‘, seıne Leser zeıler „Stimme der Muse“”, dessen dreı
ZUrT!r Suche ach den durchscheinenden Strophen den Gedichtband abschliefßen mıt
Echtheitsmustern ıhrer eigenen W1€E ftrem- der Wıdmung IUr G“
der ugen einzuladen. Die Stımmung, die 1ın diesem geflügelten

1StWasserzeichen 1n eiınem Iyrıschen Dıiıpty- Lyrikgebäude herrscht, durchweg
chon laden aber ebenso ZAURG Charakterisıe- melancholisch SOWI1eE gesellschafts- und
rung un Echtheitsprüfung der Gedichte zeitkritisch, eın Echtheitsmuster also, das
e1n, die 1m ersten Teıl des zweıflügeligen sowohl dem bisherigen Iyrischen Konti-
Lyrikwerks A4US den vier vergriffenen (e- nultätsprofil des Autors als auch der gyesell-
dichtbänden der Jahre 1970 bıs 1984 STam- schaftlichen W1€ Iyrıschen Befindlichkeit

und Seelenlage des Lyrikers selbst ent-INCIL, darunter W Ee1 aus den Jahren 1951
(„Kaässandra“) und 1953 („Mır ist“) Der sprechen scheınt, WEENN Z Beispıel 1m

14teilıgen Gedichtzyklus „Zu schwımmen7zweıte 'Teıil hıingegen ammelt die se1lt 19958%
entstandenen Gedichte. Die Eintührung in be1l Schwabıing“ heifßst „(Doch die plötz-
das poetische Diptychon erfolgt durch eın lıchen Schlag- stöcke: verlängerte Arme
„ 1Das Zimmer“ überschriebenes Gedicht, gekränkter Mınıster) // S1e kommen WwW1€
S Un dem nıchts steht L1UT deın zwiespält1ı- erschlagen / AaUsS der Demokratıe / über
CI Schatten: / eın Entwurf Mensch / ein lıberale Rolltreppen hınweg“.
angefangenes Crescendo“. Die Suche nach ber dıe /äsur der beiden Teıile hınweg
den Echtheitsmustern in den ugen eınes sıch die angesprochene Stiımmungs-
zwıespältigen Schattens oder Sal 1n einem lage auch 1m 7weıten Teıl des Iyrischen Dıp-
„Entwurf Mensch“ wiırd ebenso ergebn1s- tychons fort, 1m zweıteilıgen Gedicht
los verlauten, w1€e dıe Suche 1ın einem ANSC- „Vom Wegschauen“ die Leiıtworte des (56€*+

samttitels tinden sind: „Wasserzeichenfangenen rescendo vergeblich 1St. Iso
oilt VOrerst der „Außerhalb der Sprechzeıt“ 1n den ugen der UÜberlebenden“ Solche

Wasserzeichen, dıe iın ıhren ugen lesengepragte un: reimal wiıiederholte Vers
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